
Über 100 Menschen in acht Kursen hat das Projekt „Demokratie gewinnt! In Sachsen-Anhalt und 
Thüringen!“ schon ausgebildet, nun startet es in die neunte Qualifizierungsreihe!

„Demokratie gewinnt! In Sachsen-Anhalt und Thüringen! Für Vielfalt und Nächstenliebe“ ist ein Projekt 
zur Förderung des Engagements für Demokratie in Diakonie und Kirche. Teilhabe lebt davon, dass 
wir uns jeden Tag neu für demokratische Werte engagieren und Verantwortung übernehmen, im 
Alltag, am Arbeitsplatz und auch in unserem Ehrenamt. In der Auseinandersetzung mit Ausgrenzung 
und Diskriminierung ist es besonders wichtig, demokratiefeindlichen Tendenzen entschlossen 
entgegenzutreten. Dazu braucht es ausgebildete Menschen, die sich mit ihren erlernten Kompetenzen 
und einer bewussten Haltung für Mitbestimmung in Verband, Kirche und Gemeinwesen einsetzen 
und miteinander vernetzen.

Das Projekt bietet zu diesen Fragen Fortbildungen und Beratung für Träger und Mitarbeitende aller 
Arbeitsfelder in Diakonie und Kirche in unserer Region an.

Mehrwert für die Teilnehmenden:
Stärkung im Umgang mit Diskriminierung,
ein Repertoire an Methoden und Wissen für Beratung und Begleitung von Menschen,
Kompetenzen zur Bearbeitung von Konflikten,
Training von Anwendungsbezogenen Kommunikationstechniken,
kollegialer Austausch mit anderen Engagierten.

Mit den anderen Teilnehmenden der Fortbildung werden Sie Teil eines Netzwerkes für  
Beraterinnen und Berater, das durch das Projekt begleitet wird!

Mehrwert für die Einrichtungen:
qualifizierte Mitarbeitende zu gesellschaftlich relevanten Themen und zur Gestaltung von 
Beteiligungsprozessen,
Sichtbarkeit als Einrichtung zur aktiven Stärkung von Demokratie,
Vernetzung mit anderen demokratiefördernden Projekten und Einrichtungen,
Umsetzung eines individuellen Praxisprojektes in Ihrer Einrichtung,
kostenfreie Weiterbildung von Fachkräften.

Demokratie gewinnt!
In Sachsen-Anhalt und Thüringen! 
Für Vielfalt und Nächstenliebe

Qualifizierung 
Beraterin und Berater für  
demokratische Prozesse
Start im Oktober 2026



Zielgruppe
Die Qualifi zierung richtet sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
• die an Schnittstellen in Einrichtungen wirksam sind,
• die Ehrenamtliche koordinieren,
• die stark gesellschaftlich eingebunden sind,
• die innerhalb und außerhalb diakonischer Einrichtungen mit vielen Menschen in 

Kontakt kommen.
Die Qualifi zierung richtet sich ebenso an Ehrenamtliche in Diakonie und Kirche.

Umfang und Anerkennung
Für die Qualifi zierung ist die Teilnahme an allen vier Modulen und einer Praxiswerkstatt erforderlich. 
Nach Abschluss des Kurses und nach der Durchführung eines individuellen Praxisprojekts erhalten 
die Teilnehmenden ein Zertifi kat als Beraterin und Berater für demokratische Prozesse.
Die Qualifi zierung ist als Bildungsurlaub laut Bildungsfreistellungsgesetz in Sachsen-Anhalt und 
Thüringen beantragt. Die Anerkennung steht noch aus. Es stehen 12 Plätze zur Verfügung.

Kosten
Die Teilnahme an der gesamten Qualifi zierung ist kostenfrei. Auch die Kosten für die Übernachtung 
in Einzelzimmern und Verpfl egung der Teilnehmenden deckt das Projekt. Die Freistellung durch 
den Arbeitgeber ist anzustreben. Die Fahrtkosten sind von den Teilnehmenden selbst zu tragen 
bzw. über den Arbeitgeber abzurechnen.

Online-Anmeldung
Die Anmeldung ist bis zum 15. Mai 2026 online möglich, im Anschluss daran fi ndet ein kurzes 
Auswahlgespräch statt.
Informationen zum Projekt fi nden Sie auch auf unserer Webseite unter: 
www.diakonie-mitteldeutschland.de, unsere Themen – Demokratie gewinnt.
Bei Fragen oder Anregungen zum Projekt steht Ihnen das Projektteam gern zur Verfügung.

Lydia Reinwarth
Projektleitung
„Demokratie gewinnt! In Sachsen-Anhalt und 
Thüringen! Für Vielfalt und Nächstenliebe“

Tel.: (0345) 12299-159
Mobil:   (0173) 2803146
Mail: reinwarth@diakonie-ekm.de

Diakonie Mitteldeutschland
Merseburger Str. 44
06110 Halle/Saale
www.diakonie-mitteldeutschland.de

https://www.diakonie-mitteldeutschland.de/journal/projekte-3/kurs9-projekt-demokratie-gewinnt
https://www.diakonie-mitteldeutschland.de/journal/projekte-3/demokratie-gewinnt-in-sachsen-anhalt-und-thueringen/


Struktur und Inhalte des Kurses 
Durchführung Harald Weishaupt (Berater und Trainer) und  
Lydia Reinwarth (Projektleitung Demokratie gewinnt!) 

Themen und Konzepte

•	 Begriffsklärung Demokratie und aktuelle 
Herausforderungen an Demokratie

•	 Bedeutung von Demokratie und Beteiligung 
im Arbeitskontext

•	 Funktion der Demokratieberaterinnen und 
Demokratieberater

Methoden und Techniken

•	 Einstieg in die Grundlagen von Beratung
•	 Impulse aus der systemischen Beratung
•	 Gesprächsführung und Kommunikations-

techniken üben

Themen und Konzepte

•	 Diskriminierung: Merkmale, Wirkmechanis-
men und Folgen für Betroffene

•	 Sensibilisierung der eigenen Haltung und die 
eigene gesellschaftliche Positionierung

•	 Information und Austausch  
zu Rechtsextremismus

Methoden und Techniken

•	 Erlebensorientierte Methoden nach dem 
Ansatz von Betzavta

•	 Argumentations- und Handlungsstrategien 
gegen diskriminierende und  
ausgrenzende Äußerungen und Strukturen

•	 Vertiefung unterschiedlicher  
Beratungskonzepte

Themen und Konzepte

•	 Mechanismen von Konflikten verstehen  
und reflektieren

•	 Analysekonzepte zur Konfliktbearbeitung

Methoden und Techniken

•	 Methoden zur Konfliktbearbeitung
•	 kollegiale Fallberatung

Themen und Konzepte

•	 Veränderungsprozesse planen und begleiten
•	 Vernetzung und Stärkung als Beraterinnen 

und Berater für demokratische Prozesse

Methoden und Techniken

•	 praxisorientierte Modelle für  
Veränderungsprozesse

•	 Auswertung der Praxisprojekte

Modul1: Demokratie und Beteiligung  
6. bis 8. Oktober 2026, Konrad-Martin-Haus Naumburg OT Bad Kösen

Modul 2: Diskriminierung und gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 
24. bis 26. November 2026, CVJM-Familienferienstätte Huberhaus Wernigerode

Modul 3: Konfliktbearbeitung 
9. bis 10. Februar 2027, Zinzendorfhaus Neudietendorf

Modul 4: Prozesse und Veränderung 
6. bis 7. April 2027, Allianzhaus Bad Blankenburg

Praxiswerkstätten zur Konzeptionierung und Planung der Praxisprojekte 
12. Januar 2027  

in der Geschäftsstelle der Diakonie Mitteldeutschland


